
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.09.2022 (14:22) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse Gr. 4

KSG Haunedorf : SV Kohlhaus 1969 
Sonntag, 25.09.2022, 10:00 Uhr

Weber macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Sonntag beim Heimteam der KSG Haunedorf, als Steffen Weber das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den SV Kohlhaus
1969 sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse Gr. 4 musste der Heimverein in
seinem 2. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Steffen
Weber, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war
das Spiel beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Weber / Vogt machten mit Hedrich /
Salzberger bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher.
In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Kotulla / Brehl Dangel / Albrecht in fünf Sätzen. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie ausgeglichen dieses Doppel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Karger / Becker die Gastspieler Hainer / Sentürk in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber.
Beim folgenden 9:11, 11:9, 11:8, 11:2-Erfolg gegen Stefan Dangel kam Steffen Weber nur im ersten
Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Beim Sieg von Christof Vogt
gegen Dirk Hedrich konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so
dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Anschließend ging es beim Stand von 5:0 weiter,
als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. In vier Sätzen siegte Roland Kotulla gegen Ulrich
Salzberger und gab dabei nur einen Satz her. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Marco
Karger in seinem Einzel gegen Christoph Albrecht etwas die Form und am Ende musste er seinem
Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg in der im Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung
gratulieren. Was ein Spielverlauf! Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Auf dem falschen Fuß erwischte
Holger Brehl seinen Gegner Barboros Sentürk beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust.
Dominic Becker gelang es, Kai Hainer im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Stand von 8:1 gingen
die Spitzenspieler der KSG Haunedorf und SV Kohlhaus 1969 in die Box. Auf dem falschen Fuß
erwischte Steffen Weber seinen Gegner Dirk Hedrich beim eher ungefährdeten Triumph ohne
Satzverlust. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist die KSG Haunedorf nun ein Punktekonto von 4:0 Punkten auf, während
der SV Kohlhaus 1969 vor dem nächsten Spiel, das am 01.10.2022 gegen den FV Horas 1910 Fulda
III ansteht, 0:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der KSG Haunedorf bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 15.10.2022 gegen den TV 1861 Schlüchtern II.

 Statistik:
 KSG Haunedorf

Doppel: Weber / Vogt 1:0, Kotulla / Brehl 1:0, Karger / Becker 1:0 
Einzel: S. Weber 2:0, C. Vogt 1:0, R. Kotulla 1:0, M. Karger 0:1, H. Brehl 1:0, D. Becker 1:0 

 SV Kohlhaus 1969
Doppel: Dangel / Albrecht 0:1, Hedrich / Salzberger 0:1, Hainer / Sentürk 0:1 
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Einzel: D. Hedrich 0:2, S. Dangel 0:1, C. Albrecht 1:0, U. Salzberger 0:1, K. Hainer 0:1, B. Sentürk 0:
1


